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Politiſche Neberſicht
Die Mehtzahl der heute aus Paris vorliegenden Nach

richten behauptet daß der Präſident der Republik den jetzigen
Kammerpräſidenten Floquet mit der Neubildung
des Miniſteriums beauftragen werde Präſident Grévy
empfing am Dienstag vormittag auch den Senatspräſidenten
Le Royer In der Deputirtenkammer beantragte am Diens
tag Michelin Intranſigent eine Reviſion der Ver
faſſung und iuptete dies ſei das einzige Mittel gus
der n zu armer er verlangte n n

im Namen der
urch eine Ver

keit für ſeinen Antrag Barodet erklärte ſi
äußerſten Linken ge die Dringlichkeit
ſtändigung der Republikaner müſſe man aus der Kriſis heraus
zukommen ſuchen eine Verfaſſungsreviſfion würde die Re
publikaner nur noch mehr ſpalten Ornano Bonapartiſt
befürwortete die Dringlichkeit Andrieux bekämpfte dieſelbe
i Dringlichkeit wurde mit 431 gegen 41 Stimmen ab
gelehnt

Die bulgariſche Depu tation beſtehend aus Grekoff
Stoiloff und Kaltſcheff traf am Dienstag nachmittag
1 Uhr 40 Min in Budapeſt ein und wurde am Bahnhofe
von einem zahlreichen Publikum unter welchem auch die
Univerſitätsjugend vertreten war begrüßt Nachdem im Namen
der letzteren ein Student eine Anſprache an die Deputation
gerichtet hatte dankte Grekoff für die Kundgebung welche
wie er wiſſe nicht ihm und den anderen Mitgliedern der
Deputation ſondern dem bulgariſchen Volke und der bulgariſchen
Sache gelte Bulgarien habe den Kampf um ſeine Rechte und
Unabhängigkeit aufgenommen die gegenwärtige Lage hätten
die Bulgaren nicht verſchuldet ihnen falle die Verankwortlich
keit für dieſelbe nicht zu Das bulgariſche Volk geceptire jede
Garantie welche die konſtitutionelle Unabhängigkeit Bulgariens
verbürge es fühle ſich glücklich daß die Sympathien der edlen
ungariſchen Nation es inmitten der ſchweren Kämpfe be
gleiteten Dies werde das bulgariſche Volk nie vergeſſen
Grekoff ſchloß mit einem Hoch auf die ungariſche Nation und
Ungarn Um 2 Uhr 40 Min reiſte die Deputation
nach Wien weiter

Die offiziöſen B P werfen ſich heute wieder zum geſchadet
eifrigen Anwalt der ruſſiſchen Jnterefſen in der
bulgariſchen Angelegenheit auf Da der Erguß außer
dem auch einige Sätze enthält die bei dem offiziöſen Charakter der
B P vielleicht einiges Licht auf die gegenwärtige

Stellung der berliner Traktatsmächte werfen wollen wir ihn

nachſtehend folgen laſſen eJe wichtiger es iſt daß in der bulgariſchen Frage eine inter
nationale Verſtändigung erzielt werde deſto weniger wird man
Tendenzen verſtehen können welche den Gang der Verhand
lungen dadurch in Verwirrung zu bringen trächten daß ſie
einem Theil der europäiſchen Diplomatie die Abſicht unter
ſtellen auf eine Wiederwahl des Battenbergers zum Fürſten
von Bulgarien hinzuwirken Bei der ausgeſprochenen Gegner
ſchaft der ruſſiſchen Politik gegen alles was auch noch ſo entfernt
einen Zuſammenhang mit der Perſon und dem Regime
des weiland Fürſten Alexander muthmaßen laſſen könnte trifft
die von den akkredirten Preßorganen Wiens verfochtene An
ſchauung daß eine Kandidirung des genannten Prinzen einer
direkten Provokation Rußlands gleichkomme unzweifelhaft das
Richtige und wird deshalb überall dort von der Hand gewieſen
werden wo man das bulgariſche Problem unter gebührender
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Wenn eine Schlichtung der Differenzen auf der Balkanhalb
inſel ohne oder gar gegen Rußland ausgeſchloſſen erſcheint ſo
liegt darin nur ein um ſo driuglicherer Anlaß die ruſſiſche Em
pfindlichkeit nach Kräften zu ſchonen Dem ſteht es nicht ent
gegen wenn andererſeits wiederholt und mit beſonderem Nach
druck hervorgehoben wird daß die Löſung der bulgariſchen
Frage ſtreng im Geiſte des Berliner trages unter nahe

träglicher völkerrechtlicher Sanktionirung der Union mit O
runmelien erfolgen müſſe Eine Rückgängigmachung dieſer Ur v

iſt auch wohl nirgends ernſtlich in Erwägung gekommen Sie
würde da ſich weder die Bulgaren noch Rumelioten einer Rück
gätngigmachung ihrer Vereinigung gutwillig fügen dürften nur
auf gewaltſamem Wege ins Werk geſetzt werden können alſo
gerade auf den Faktor reflektiren müſſen den man unter allen
Umſtänden fern gehalten wiſſen will Die Schwierigkeit einen
allſeitig befrievigenden Ausweg aus dem durch die philippopeler
Schilderhebung vom Herbſte v J geſchaffenen Dilemma zu
finden mag noch ſo groß ſein ſie wird den vereinten Be
mühungen der Mächte immerhin ungleich weniger zu ſchaffen
machen als das einfache Zurückgehen auf den status quo ante
wofür eine zwingende Veranlaſſung nicht erkennbar iſt

Viel entſchiedener als es hier geſchieht verwendet ſich für die
ungeſchmälerte Fortdauer der bulgariſchen Union eine offiziöſe
Stimme aus Wien Das wiener Fremdenblatt meint nur
eine international anerkannte Klarſtellung des Verhältniſſes
Bulgariens und OſtRumeliens könne die Baſis einer ſtabilen
Ordnung ſein die Zerreißung der faktiſch voll
zogenen Union ſei undenkbar r u

Jn der belgiſchen Deputirtenkammer erklärte am
Dienstag bei der Debatte über den perſönlichen Militär
dienſt der Finanzminiſter Beerngert die Regierung beab
ſichtige weder die perſönlichen noch die fin anziellen
Laſten zu erhöhen Die militäriſche Lage des Landes ſei
in jeder Hinſicht eine befriedigende

Jn London fand am Dienstag nachmittag unter dem
Vorſitze Härtington s eine ſtark beſuchte Verſammlung
von unitdniſtiſchen Liberalen ſtatt welcher auch Goſchen
beiwohnte Es wurden Briefe von Bright und Chamberlain
verleſen Bright bekämpft in ſeinem Briefe entſchieden den
Plan eines irländiſchen Parlaments in Dublin und ſagt die
Haltung Gladſtone s in der irländiſchen Frage habe derſelben

Es ſei zu bedgüern daß Gladſtone ſeine
Stimme nicht zugunſten des Friedens habe hören laſſenAuch arnell habe nichts geſagt um dem Unglück welches

Jrland bedrohe vorzubeugen im Gegentheil ſein Organ
United Jrekand habe die Pläne Dillon s unterſtützt

Der ſchweizeriſche Nationglrath erklärte am
Dienstag mit 88 gegen 43 Stimmen das kirchliche Verbot
der Benutzung von Simultaukirchen durch
Katholiken und Altkatholiken als für die Staats
behörden nicht maßgebend und wies den Rekurs der
Regierung von Luzern gegen die bezügliche Entſcheidung des
Bundesraths zurück

Der ſpaniſche Kriegsminiſter läßt die an der fran
zöſiſchen Grenze belegenen kleinen Feſtungen mit Kriegs
bedarf Mundvorrath und Geſchützen verſehen und hat
mehrere Generäle wie die in Cuneo erſcheinende Sentinella
meldet beauftragt ſich von dem Vertheidigungszuſtande der

ſelben zu überzeugen

Der dem Kongreß der Vereinigten Staaten von

Ein ſrilianiſches Paradies
Der Reiſende der das an Spuren urglter Kultur und

moderner Barbarei reiche Städtchen Palazzuolo verlaſſend
den Blick der Meexesküſte zugewendet dem vielverheißenden
Shyrakus entgegeneilt gewahrt bald mit Freude einen Wechſel
in der ganzen Phyſiognomie der Landſchaft deren traurige
Einförmigkeit ihn während der letzten Tagereiſen durch das
innere Sicilien ſo oft mit dem Gefühl des Mißmuths und
herber Enttäuſchung erfüllt hat Zwar führt auch jetzt noch
ein Pfad ſtundenlgng über vielfach zerklüfteten Felsboden hin
der kunſtloſe Weg iſt mit loſen weißen Kalkſteintrümmern 58
bedeckt voller Löcher und tiefer Spalten ſodaß ſelbſt das
cher ſchreitende Maulthier kaum aus dem Straucheln kommt
aber bald unterbrechen reiche Baumgruppen die einförmige
Linie der flachen Bergritcken und Hochebenen die rings den

orizont begrenzen eangem Ritte über ſonnverbrannke Flächen und die ſtein
beſäeten Flanken des Gebirgs nimmt ihn ein dichtes Gehölz
in ſeine duftigen Schatten ein Genuß von dem ſich der
Bewohner des kühlen wälderreichen Nordens kaum eine Vor

ung macht Mispel und wilde Oelbäume blattwechſelnde
immergrüne Eichen von hoher Kraftausbildung des

Stammes wie des Laubes erſcheinen von üppigem Ranken
de ſo umzogen und umwoben daß die hohen Pfeiler
der Baumſtämme oft aus natürlichen Lauben emporſteigen
welche die zartgrünen Aeſte und Blätter der CElematis tief
unter dem düſtern Schattendach der Steineichen bilden Aber
nicht Mooſe und Gräſer ſondern hohes Geſtäude meiſt
Euphorbien mit bangen Stengel und großen roöthlichen

lüthenſchirmen bekleidet den Boden des Hochwaldes Wo
derſelbe zu a den ſchattenliebenden Wanderer plötzlich
i verflachen ſich die Höhenzüge die ihn in ſtetem Wechſel
von ſteilen Bergen und ſchluchtartigen Felſenthälern dreißig
Miglien weit begleitet zur weitgedehnten ne Einzelne
kümmerlich vegetirende Getreidefelber wechſein mit weiten
Strecken unbebauten Bodens die mit einem bunten Flor viel

farbiger Diſteln bedeckt ſind unter denen beſon eine mitimmelblauen Stengeln S Blättern dem Auge des Reiſenden

Berückſichtigung der ruſſiſchen Wünſche zu löſen befliſſen iſt
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Mein ingen und der

Manning vorgelegte Bericht empfiehlt die Abſchaffung des
Geſetzes betreffend die Zwangskäufe von Silber ſeitens des
Kongreſſes ſoll dabei erklärt werden daß die Vereinigten
Staaten bereit ſeien ſich mit Deutſchland Frankreich
und England zu verbinden um ihre Vorräthe zur

r t r von Silber und Gold in einemerhältniß wie es durch internationales Ein
verſtändniß feſtgeſetzt werden ſollte herzugeben
Mantüung empfiehlt eine Verminderung beziehungsweiſe Ab
ſchaffung der Zölle auf Rohſtoffe iſt aber gegen Aufhebung
der Zölle auf Zucker Getränke und Tabak glaubt ferner daß
Wolle Zollfrei eingehen und eine gleichmäßige Reduktion der
Zölle für Wollwaaren eintreten ſollte
Nach einer Depeſche aus Piekermaritzburg vom
30 Nov aus offizieller Quelle hat der Volksraad der
Boeren Republik im Zululand den mit Bezug auf
letzteres Land rigen den Delegirten der Republik und dem
2 ands Sir Arthur Havelock abgeſchloſſenen
Vertrag genehmigt Die Abgrenzungs Kommiſſion wollte ihre
Arbeiten am 4 Dez beginnen ieſelbe beſteht aus dem
engliſchen Reſidenten Mr Mishorſt als Präſidenten dem
Oberſten Cardew Kommiſſar des Reſervegebiets von Zulu
land und Kommandanten der britiſchen Streitkräfte einem
Zuluhäuptling und drei Delegirten der BoerenRepublik

Deutſches Keich
Verlin 7 Dez Se Maj der Kaiſer begab ſich heute

vormittag in Begleitung des General Adjutanten Fürſten Anton
Radziwill wie bereits telegraphiſch gemeldet zur Begrüßung des
Prinz Regenten von Baiern Prinz Luitpold nach dem
Anhaltiſchen Bahnhofe woſelbſt bereits der Kronprinz ſowie
die Prinzen Wilhelm und Alexander der Erbprinz von

 Prinz Friedrich von Hohenzollernanweſend waren Außerdem hatten ſich der kommandixende
Geuexal des Gardecorps General der Jnfanterie v Pape ſowie
der Gouverneur v Werder der Kommandant General von
Derenthall der Polizeipräſident Freiherr v Richthofen und die
hier r e der baieriſchen Geſandtſchaft und
viele zur Zeib Kin Berlin anweſende baieriſche Offizierg zurEmpfangsbegrüßung auf dem Bahnhofe verſammelt Zur Ehren

wache war eine Compagnie des 2 Serdreahete F mit der
ahne und der Regimentsmuſit auf dem Bahnhofe aufgeſtelt
ie Vorgeſehten des Regiments hatten auf dem rechten Flügel

der Ehrenwache Aufſtellung genommen Der baieriſche Geſandte
Graf v Lerchenfeld und der Militärbevollmächtigte Oberſt von
Xylander waren dem Prinzregenten bis Leipzig entgegen gereiſt
und hatten denſelben von dort nach Berlin geleitet Der Kaiſer
trug die Uniform des 6 bairiſchen Jnf Regiments Kaiſer Wilhelm

König von Preußen mit dem Raupenhelm der Kronprinz die
bairiſche Ulanen Uniform Prinz Wilhelm erſchien in der
rothen Galauniform der Garde Huſaren Nach erfolgter
Ankunft in Berlin und der gegenſeitigen überaus herzlichen Begrüßung ſowie nach Vorſtellung der beiderſeitigen Gefolge und

der Abnahme der Parade über die aufgeſtellte Ehrencompagnie
geleitete der Kaiſer den erlauchten Gaſt ins königl Schloß wohin
der Kronprinz mit den anderen königl Prinzen vom Bahnhofe
aus nachfolgte Jm Schloſſe begrüßte die Kaiſerin welche
ſich zu dieſem Zwecke kurz vorher dorthin begeben hatte den
PrinzRegenten Alsdann blieben die Majeſtäten der Kronprinz
und die anderen königl Prinzen mit dem Prinz Regenten noch
einige Zeit zum Frühſtück in der Wohnung des ecrlauchten Gaſtes
vereint Später ſtattete der PrinzRegent den Majeſtäten und
den hier anweſenden Mitgliedern der Königl Familie ſeine BeſucheNordamerika von dem Sekretär des Staatsſchatzes

E ne
niedere Gruppen der kleinen geſellig wachſenden Fächerpalme
Ohamaerops humilis im Uimnriß unſern Wachholderbüſchen

nicht unähnlich
Der voranreitende Führer hält das Maulthier an um euch

zu erwarten dicht vor euch ſenkt ſich die Hochebene plötzlich

e ne Se

ab und empfing ſpäter im Schloſſe Gegenbeſuche Um 5 Uhr

v er nene e en ed c X
die grünende Osfe von dem dürren ertödtenden Sandmeer
der Wüſte Es iſt ein enges Thal offenbar in der Regenzeit
kaum zureichend für den Gebirgsſtrom der ſich jetzt wie ein
Silberfaden oft unter den mächtigen Geröllblöcken den Spuren
vergangener Verwüftung verſchwindend hindurchzieht Gras

ſteil abfallend in ein enges Thal Aber euer Auge ſchweift und blumenbedeckte Abhänge ſteigen zu beiden Seiten empor
dem ausgeſtreckten Arm des Führers folgend über die nächſten
niederen Höhenzüge hinweg nach der leicht gewellten Ebene
hin die ſich mit Feldern und Baumgruppen mit Städten und
Dörfern bedeckt von Flüßchen durchzogen vom Fuße der
Berge oſtwärts bis zum Stkrande des Joniſchen Meeres er
ſtreckt Am äußerſten Rande ſchon rings umkränzt vom
dunkelblauen Spiegel der See ſchimmern die weißen Mauern
und Häuſer des modernen Syrgkus der alten Jnſel Ortygia
Mächtig dehnt ſich zur Rechten das weite Becken des großen
Hafens während zur Linken die vielgezäckte Küſte bis zur weit
vorſpringenden Laudzunge von Thapſus erſcheint Ueber ihren

um erſtenmal vielleicht nach wochen Buchten ſteigen die wieder mit dem ugkürlichen Felsgeſtein des
Bodens in Eins verwachſenen Trümmer der Tyche und
Neopolis den mäligen Abhang zur Epipolä hinauf an deren
äußerſter Grenze euch der Führer die alte Eitadelle des

Dionys zu zeigen bemüht iſt die euer Auge doch aus dieſer
Ferne ſo wenig zu erkennen vermag wie die Süulen des
Jupitertempels oder die Papyrusſtauden der Chanonquelle
Südlich ziehen jene flachen Hlötzlich faſt ſenkrecht abgeſchnittenen
S e die der Landſchaft von Syrakus einen ſo eigenthüm igſen Charakter verleihen nach den fern erſ n
Häuſern von Noto hin Ueber dem Flgchlande ſchweben
brütend die Sonuennebel des Mittags Ueber den nördlichen
Hügeln aber ſteigt alles weithin überragend der gigantiſch

e e len e Tr n Sinn r Hinterterem ſi heber len t terJ des e e n d einem Krangzw Schneefle umwunden tn kanhen e das Thier am Zaume nach
iehend ſteigt ihr wohl an 800 Fuß tief den ſteilen Berghang
inab von der Anſtrengung ermattet von der

S

iße des Juninachmittags werft ihr unter den weit
ittenden Aeſten der Carube zwiſchen die pu gen

cgbioſen die den blumigen Abhang bekleiben Aber balb iſt alle
Erſchöpfung alles ausgeſtändene Ungemach des Weges vergeſfenon von weitem entgegenleuchtet Zwiſchen den licht ſtehendenriſſigen Stämmen et Fetheigen un den glatten des iminer

grünen Wegdorns Rhamnus alaternus erſcheinen hie und da denn vor euch liegt ein Paradies des Südens eine neue Welt ſo
verſchieden von den Schauplätzen die ihr durchwandert wie

überrägt von 2 300 Fuß hohen ſenkrechten Felswänden
Der ganze Thalgrund erſcheint als ein ungeheures Beet
blühender Oleanderbüſche von 5 Fuß Höhe Wunderbar
leuchten die roſigen Blüthentranben zwiſchen den dunkelgrünen
Blättermaſſen Hervor Ueber ihnen wölben ſich den untern
Abhängen entſprießend rieſige Johannisbrotbäume die weit
verbreiteten Aeſte Lauben bildend bis tief zur Erde geſenkt
das dunkle Laub verfloſſener Jahre mit den jüngſt entſproffenen
friſchgrüuen Blättern gemiſcht Schlanke Pefferbäume die
arten Blattfiedern im Luftzuge wiegend ragen hoch darüber
inaus mit weitſchirmigen Pinien wechſelnd deren mächtige

Stämme und berſtende Rinde vielhundertjährige Dauer ver
rathen Aus den Gipfeln gewaltiger Wallnußbäume fallen
die Ranken der wilden Rebe die wie eine Rieſenſchlange den
Stamm umwindet bis guf den Boden herab zwiſchen den
gefiederten Blättern drängen ſich wunderbar r Tranben
hervor Ueppiges Epheugerank verhüllt dem Blick vollſtändig
den Stamm jener mächtigen Steineiche klettert von Aſt zu
Aſt und blickt mit den jungen ſchimmernden Bl wie mit
lächelnden a a oben aus dem dichten Laub
werk ſeines Beſchützers Baumartige W een Granat
bäume mit ſcharlachrothen weit leuchtenden Blumen bedeckt

n die Zwiſchenräume der Rieſe
Dichte Bonquets röthlich weißer n drängen ſich

den Felſfenſpalten 9 t v nd n che m
ſtauden durchwürzen die Luft mit ihrem kräftigen Aroma
Je hinguf brechen koloſſale a e er Agavenden Fugen der ſteiler werdenden Felſen überragt von
den ſchlanken Säulen der Blüthenſtengel die hoch oben ihren
Kronleuchter von weißen Blumen e ungeſtalte ſtach

Teil

lichte Cactus den Rand der ellenlangen Blätter mit ar
gelben Blüthen dicht umſäumt bilden undurchdringl ickichte
Epheu Waldreben Wein und andere kletternde be
kleiden bald die nackten Wände der Felſen bald ſie
lebendige Ketten von Baum zu Baum von Strauch zu
Strau ſchwankend und ſpielend im leichten Luftzug des
Mittags Höher hinauf wird die Felswand ſentrecht und
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Abgg Roßhirt und w Bernuth die Kommiſſion für das
m et Geſetzbuch wer dere twar Mitteils87 ihre
Berathungen beendigen und würde dann der Entwurf
veröffentlicht werden Demnächſt wurde eiie Reihe von Etats
ohne tte angenommen ünd die Berathung des Militär
etats auf die n von Freitag geſetztL Serlin 7 De d Budgetkommiſſion des Reichs
tags hat gellern abend die beantragte M n
für den e Fiſch e t um 10,000 Mdagegen die Verd d Fonds e M n d
de 6 M a ſtatt 100nur m ne n abgelehnt Von den 4 a h en
Etatjahr n e u a der Enidener See
fiſcherei r ft eine de fe von 30,000 zugeſagtwer die en n der Geſelſcheſtſolche Unte hin t nothwe dig mag en Die Mehrheit der
Kommiſſion war nſicht, ne je von ſeiten der eins
behauptete ädigung der emdener Geſellſchaft durch dholländiſche Konkurrenz die Subvpention nicht t ans
ſolche el unter der bezeichneten Vorausſetzung grundſähzlich unzu
läſſig Auch die Afaritat der Kommiſſion erkannte im übrigen
Se daß eine t n des Fonds s behufs Bildung vonz e n n ne die Fiſch d u swerkh ſei
ie W ür nuerläßlich gegen wider Regierungin der emdener Ange u eige Proteſt e Regiern der

heutigen Sitzung der r en brachte der Abg Schrader
Danzig gelegentlich Berathung des Etats des Reichs

e et auch die Weinfälſchungsfrage zur Sprache
r Direktor des Amts Geh Rath Koehler erklärte die Frageſei u reichsgeſetzlichen Regelung noch nicht reif man müſſe auch

den lökalen Bedürfniſſen und Anſchauungen Rechnung trägen
Aus der Kommiſſion herans würde faſt allſeitig die Nothwendig
keit einer eiuheitlichen Regeliing der Frage für ganz Deutſchländ
hervorgehoben und dabei auf den Nothſtand der in den
ſheiligten Kreiſen durch die ſeit Jahren ſchwebenden Prozeſſe

Danzig hervorgerufen werde hingewieſen Die Intereſſenten
re im ungewſſſen und zu von den ſehr ſweraaee Ent

ſcheidungen der Sachverſtändigen abhängig Ein praktiſches Ergebniß Wite die e nicht ebenſowenig eine weit aus
geſponnene Debatte an den Etat des Reichsverſicherungsamts und die in neben beantragte Anſtellung

von 2 weiteren ſtändigen Beamten anſchloß Die Etatsforderungen
ſelbſt wurden ohne Widerſprüch bewilligt

Dem Bernehmen nach ſoll der Vizepräſident ver tötigiichen

Rede Kaſſel Herr Mag deburg früher vortragender
Rath im Reichsamt des Jnnern für den Poſten eines Unter
ſt aatsſekretärs im Handel sminiſt erium in Ausſicht
genommen und die bezügliche königliche Ernennung in den
nächſten Tagen zu gewärtigen ſein

Der Reichskanzler hat beim Bundesrath beantragt den in
der letzten Seſſion unerledigt gebliebenen Geſetzentwurf betr

die unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt
fündenden Gerichtsver handlungen dem Reichstagevon neuem vorzulegen Der Bundesrath wird dieſem Anttage

zuſtimmen

Den Mitgliedern der Kommiſſion für das Militär
geſetz ſind bereits die von dem Kriegsminiſter in Ausſicht
geſtellten Berechnungen über die Heeresſtärke der
Nach barſtagaten im Verhältniß zu der deutſchen und Nach
weiſe über die beabſichtigte Verwendung der geforderten
41,0090 Mann zugegangen Den Mitgliedern ſteht es frei den
nackt nur daß ſich hie und da noch wingeregr ein ewaltiger
Stamm aus enger Felſenſpalte hervordrängt faſt horizontal
kühn über den Abgrund hinaushängend und aus ſeinen Aeſten
die flatteruden Ranken wie Boten bis unten zum Thalgrundeſenkend Die Felswände ſelbſt erſcheinen in ſhreffem Kontraſt

zu dem grünen Dickicht unterhalb in brennendem Rothgelbnur die dunkeln a zahlreicher Grotten und Höhlen h
unterbrechen die leuchtende Fläche Nicht wenige derſelben
zeigen unverkennbar die Spuren wenn gleich ro n menſch
icher Arbeit t Wände verſchließen oft den unternTheil der Sehnn en andere erſcheinen künſtlich erweitert

oder mit rohen 2 ür und Fenſteröffnungen verſehen Und

doch iſt nirgends eine Spur von einem Zugang oben und
unten nichts als glatter Fels Stiegen die wohner auf
Leitern aus dem Thal empor ließen ſie ſich an Stxricken von
der Höhe hinab Niemand weiß ſie auch zu nennen oder
irgend Kunde von ihnen zu geben Seit Menſcheugedenken ſind
die Höhlen verlaſſen und öde Doch iſt es wohl keinem Ziveifelen d t n ein n Abbild der
wunderbaren Höhlenſtadt des nahen T von Jspica dar
bietet Eingeborene aus worgriechiſcher Zeit ein wildes undrohes e i dieſe ten Es jſt bisl u amen ſeit Jahrtauſenden von der Erde ver b

uAber das Blüthenmeer des paradie Thales Serſcheucht
raſch die düſtern Gedanken hie r der gähnenden
Höhlen im derer hervorrief Bei jeder Biegung wechſelndie herrli Bilder bald heiter und bie wenn die
Blüthenbüſe z das rankendurchwobene Blättergeflecht vor

ld erhaben und großartig wenn die ernſtene Sde Aarigt z5 von mit i i en ken ſt ſe
denen Olivenſtämmen rn letztenrn enden n ſchöne Kne i eben du

ſchon de Spur v ihr ver wunden alsgeht i ihrn die Erde en wäre irem müdenu die Sporxen und erreicht bald vie t breiten Straßen des

cheus Floxridia des letzten Ra terte vor eurem diesRei ſeziel dem meernumfloſſenen z

en Spe vere S

f nen erlgie det
beim en nöhn e

dorti Der Prin en Ver groſſe danſt a m e s mee iena ſei
cirkel der Kaiſerlichen Familie zu verkehren und in der Stadt die hof
S d n J Augenſchein m nehmen und künſtleriſche

ge San ſituag d

Bei re hen et

ewilligt große a tigiaprige Feldherr in ſof einfacher

S pagnien man hat alſo aus 15 Compagnien deren 16 gemacht
Jn Wirklichkeit hatte aber

feinen Etat von

be in der Friedensformation 528 Feldbataillone

U n
üchung

D t

ige als unrichtig zuo bezeichnen n üäls nicht uptetenö vaß en r iffen a m ehe Wahrnehmungen des See binDih e zu etfche n geheben ſind und ſie eines auderen belehren och
dem t in ein Zuſtad der gel der en u e Be neſcht wel elbſt ein reiches Land nicht anf die Dauer Handelstag und die Schweſterke iexn mitgethe ten

rträgen kann welcher in kurzem zu ch adenden Ereig n ver
führen mag ſo muß Jeder ühlen daß der düſtere Salle den 8 Dezehiber en eines nahenden Krieges erangieht Die ganze Seieeroog ſage Station

Welt, erklärt Graf Moltke weiß daß Deutſchland keine e e e gge et nezu machen wünſcht aber mit Betonung ſetzte S Wauit S a 744 ee hinzu wir ſind entſchloſſen zu wahreit was wir erreicht en u 791 d c
aben Man wird viefen Paſſus erſt würdigen wenn man Se geuchtigleit 7 W t
en T der franzöſiſchen Rüſtzrigen e klarlegt Die ein ſWuid h Wzige Frage vbleibt welches der beiden Länder zuerſt über den e ſrh handuntt neſd K S

ſtets ſich ſteigernden Ausgaben für Militärzwecke die Geduld
verliert Der Kriegsminiſter ſprach ſich in ähnlichem Sinne
aus und ſeine Rede diente dazu die Erwägungen welche der

Leiſe a
u hekrä ftigen

Die Ansführuigen Richters n i der Debatte über vie
Militärvorlage wonach R gen ſeit 1877 ſeine In
fauterſe nür um e vermehrt habe werden offiziös an
gegriffen Herr Richter ſagte Früher hatte jedes Regiment
3 Bataillone a 5Compagnien heute 4 Batagillonenä d Com

die Erhöhung beträgt alſo rge
das frühere Bataillon z 5 Compagnien Kinen Etat von 940
Gewehxen das jet ige Batgillön zu 4 Eompagnien hat gher

Gewehren Das alte Regiment hattealſo 15 Coiipagnien mit 2820 Gewehren das neue hat 16
Compagnien mit 3600 Gewehren Es iſt alſo nicht nur die
ſuan der Bataillone ſondern auch die Zahl der Gewehre ge
tiegen und zwar nicht um Arg ſondern um Ferner

hat heute jedes Regiment unabhängig von dem Etat
der üktiven Bataillone bereits im Frieden ein Erſatzcadre
formirt was früher nicht der Fall war Eine Gegenüber
ſtellung des Standes der europäiſchen Jufanterie Rußlands
von 1877 und 1886 ergiebt daß dieſelbe im erſteren Jahre

heute 784
Bataillone in der Kriegsformation im Jahre 1877 528 Feld
bataillone 132 Reſervebatgillone und 184 Erſatzbataillone jetzt
dagegen 688 Friedens Feldbataillone und 384 ReſerveFeld
bataillone beſitzt Die Zahl der im Felde verwendbaren ruſ

ſiſchen Jnfanteriebataillone hat ſich alſo gegen 1877 geradezir
verdoppelt die Stärke der Bataillone an ſich iſt dabei ani

nähernd gleich geblieben

Einen neuen Vorſchlag für eine Altersderſiche
rung der Arbeiter macht ein Herr Winnig in den Preuß
Jahrb Derſelbe nimmt an daß ein nete Einkommen
von 10 M eine ganz unſinnige Annahme D Red durch

ſchnittlich zur Beſtreitung des nothdürftigſten Lebensunterhaltes

ausreiche und er macht daher dieſe Summe zum Ausgangspunkt und zur Grundlage ſeiner Anſätze und eines Syſtems

Die 10 Mark ſollen das Minimum der Rente darſtellen esſoll aber Vorſorge getroffen werden daß je nach den verſchie
denen Berufszweigen und den Theuerungsverhältniſſen der ver
ſchiedenen Gegenden höhere Reuten gezahlt werden Die Be
rufsgenoſſenſchaften ſind die natürlichen Organe auch der
Altersverſicherung dieſe würden als ſelbſtverwaltende Genoſſen
ſchaft die Höhe der zu gewährenden Rente natürlich mit Berückſichtigung der Lebensbedingüngen in den verſchiedenen Ge

genden feſtſetzen danach würde ſich aber auch die Beitrags
pflicht der einzelnen Mitglieder regeln Nach Erreichung des

Lebensjahres wird jeder verſicherte Arbeiter der Rente
theilhaftig dieſelbe aber wird auch ſchon gewährt ſobald dieErwerbsunfähigkeit nachgewieſen iſt Nach den Berechnungen
des Verfaſſers würde nun eine nach dieſen Beſtimmungen zu
gewährende Rente von 10 Mark monatlich einen von 17 Jahren
an zu zahlenden Beitrag von 9 Mark jährlich erfordern ein
Drittel davon hätte der Arbeiter ein Drittel der Arbeit
geber und ein Drittel der Staat zu tragen Die Beitrags
pflicht des Staates bezieht ſich alſo nur auf den zur Erlangung

li eiträge e die Arbeiter ünd die Arbeitgeber zuan Die Beitxagspflicht des Staates wird etwa auf 22
Millionen berechnet und damit gerechtfertigt daß ein erheblicher
Theil der Armenlaſt durch die Arbeiterverſicherung in Wegfall
kommt Das Ergebniß einer Altersverſicherung nach dieſen
Normen würde ſein Zum Leben viel zu wenig und zum
Sterben beinah zu viel

Dach einem Telegramin des Feuter ſchen Buregus aus
Sanſibar vom 7 d ſoll r Jühlke der Ver
treter der deutſchen oſtafrika niſchen Geſeld e
ſchaft rin Kesmaghyoo t Somanlis ermordet
worden ſein zZur Züchtigung von a grborenen auf Samoa

atte einem der Danz Ztg zugegangenen Privatdriefe
die Kreuzerkorvette Bis marck telegraphiſchen Befehl er

weil die Eingeborenen vaſelbſt einen Kapitän mit acht

ne Aen ſen hatten
en mitge anfangSmarck t nan iften t Sturm ans Land geworfen a

iborden war Erſt am dritten Tage wurden die Mannſchaften
auf einem nackten Felſen dem dem Verſchmachten nahe gefunden

ié in Mannheint auf 52 Mit

Der Abe ermes iſt anſtelle des verſtorbenen Ab Ludwigt zum hin der Reichstagsbau Kommiſſion ge

Jn Stettin hat am 6 d die x r des Sang Ab
eordneten Jubiläums des Ab bg e odor midunden Herr Schmidt hat wel 1866 den Wblkcrtz

n Greifenhagen und vom 6 Dez 1866 ab die Sfadt

durch die Wahl Hexrn Dig net

e im Abgeordneten Wie r 1871 bis 1878 auch imchetage

den der n e
ithsta

Du Minimalrente erforderlichen Verſicherungsfatz die darüber
an ehenden zur Erlangung einer höheren Rente exfoörder

geues

Weiter wird in dem
Oktober ein Boot von der n

Die en e des Reichstages u

Abende nter T me von etwa 8900 Perſoüer ans die ſgenn Nickert Groeme Vreeekn atte

9f5n es und 2at ſich hut r Svelg bef
ütf t ſölgende dieſoluttone

Jn Wahrung der vertretenen

haftet See

anlaßtz die Aeußerung des Finanzminiſters
ing daß en großer Theil der

rigen

Wellerber der Seeiwarte bei Hamburg u der Steriwarte be Pol

Dez S uhrgeus Die ungern waren wenig Aleſeidene Löüeben dert Witterungscharakter hatte ſich demnach kaum geäudert nur

h die Südweſtwinde in einem größeren Theile von Tr ſ n

n n en rn rwar ſie erheblich geſtiegen tgebiet u nur mEnropa Haparanda 731 2 W e bedect Moskan 26
leicht Schnee Hamburg r 8 Südweſtſturm Regen Wien 7599
wo Drieſt 705 t Nord ſull halb bedeckt Karlsruhe 752 Sudiernt
ſturm bedect Am 6 Dez 7 Unfrüh Pola 765 3 Nordoſt ſtill faſt witer
Rom 764 2 Pord woitenio Malta 761 12 Südweſt in wonnlas

Konſſtaut 763 17 S dweſt ſtill ewölkt

Wilter eiusſichten f d nächſt Tage i mittl Dentichl

Hamburg 8 Dez Unter dem Einfluß eines barome
triſchen Minimums von 725 mm an der mittleren norwegiſchen
Küſte war über Cenkralenropa ſtürmiſches trübes Wetter all
gemein gewörden Die Abnahme des Luſtorucks im Weſten iſt
bedeutend geringer geworden zum Theil nimmt dex Luſtdrückdaſelbſt ſchon wieder zu ſobah ſinkende Tempergtür ünd Ab

nahme der Weſtrre bei varniegend geringer Bewittii zu
erwarten iſt

Ueber die Schneefälle und Schneegellöber in
Schleſien perichtett man heute weiteres Nachdem ſchon am

Freitag in Breslau ein mäßiger Schneefall niedergegangen war
folgte von Sonnabend abend bis Sonntag abend ein durch 24
Stunden ununterbrochen anhaltender und ſo ausgiebiger Schnee
fall daß zahlreiche nd bedeutende Verkehrsſtörungen die natür
liche olge waren Jn Breslkau mußten zunächſt Straßenbahn
und mnibus die Beſpannun 8 verdoppeln und auch die Droſchken
hatten ſo weit ſie nicht als roſchkenſchlitten erſchienen meiſt je
zwei Pierde vorgelegt Den Fünfminntenbetrieb gab die Straßen
bahn bald auf ja zuletzt war es im Laufe des Sountags über
haupt nicht mehr möglich nur einige Regelmäßigkeit des Verkehrs
zu vderbürgen trotzdem man zur Räumung des Geleiſes eingroßes Arbeitsperſonal aufgeboten hatte und trotzdem Salz
in bedeutenden Mengen geſtreut wurde Von den in Breslau
mündenden Bahnliuien ſind die aus dem Gebirge kommen
den am ſtärkſten in Mitleidenſchaft gezogen worden Am
Sonntag langte der von Mittelwalde um 2 Uhr 20 Min Nachm
fällige Perſonenzug erſt um 4 Uhr 10 Min, der von Halberſtadt
um 3 Uhr fällige erſt um 6 Uhr 11 Min in Breslau an Die
erheblichen Verſpätungen wurden in der Weiſe bewirkt daß die
Aſchenkäſten der Maſchinen unterwegs den hochliegenden Schnee
aufſchöpften bis ſie von demſelben ganz gefüllt waren worauf
das Feuer der Maſchine ausging Man mußte halten den Aſchenkaſten räumen und friſchen Dampf machen Zur Räumung der
Straßen von Breslau ſind außer etwa 100 Geſpannen des Mar
ſtalles die theils am Tage theils in der Nacht thätig ſind noch
etwa 150 gemiethete Geſpanne mit den entſprechenden Mann
ſchaften in Dienſt geſtellt worden Uebrigens iſt wie üns ein
Telegramm aus Hirſchberg vom 7 d meldet die durch die Schnee
verwehungen für den Verkehr geſperrte Straße Hirſchberg Kohl
furt wieder fahrbar Auf der Strecke Hirſchberg Breslau ver
kehren die Perſönenzüge bereits auſ dem einen Geleiſe das zweite
iſt noch geſperrt Der Kohlenverkehr ſtockt noch

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Herausgeber der prager Politik Hr W Wedeng

hät in Altbunzlau ad Elbe einer ehemaligen Jeſmitenreſidenz
einen Muanuſkript Codex aus dem fünfzehnten Jahrhundert
gefunden der neben verſchiedenen bereits veröffentlichten r Abhandlungen und Dokumenten aus der erſten Zeit der huſſitiſchen

enthält u a vier Briefe des Johannes Huß
tGerichtsverhandlungen

T Lült H Dez Vor einiger Zeit wurde in e ein
i 5 U tart, an die Weh de e den Botekreiſes ehe ſoslaldemokratiſches Fiüaktatt vertheilt

deſſen Verb De 17 Perſonen zu Gefängniß verurtheittwurden Als Drucker und Verleger war eine ſchweizeriſche
Buchhändlerfirma angegeben es ſtellte ſich jedoch heraus daß

Blatt in 30,000 Exemplaren in der Buchdruckerei
Gotthelſ Ludwig ins Cheiumitz hergeſtellt war Derſelbe wurde

verurtheilt

2 Gera,7Sttaffal Weite ſen

erhandlung ten erſOeffentlichkeit zurWilhelm Pfeiffer an Ziege Pr ußen Pale

Vor dem Schwurgerichte itamen

Anklagebank wegen des Verbrechens Not hönch Die
ſchworenen bejahten die Schuldftage
tragte wegen der verübten großen

t 6 Jahre Zuchthaus und 6 Jahre Ehrenſtrafe Der

s aufa 5 i hre Weh berenrechte ne wurde

Gera 6
theilung da e Hausbeſitzer vor längerergang a l en ſchloſſen in der
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r in zweiter Jnſtanz wegen Verübung gro ben Unfusgs
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her Se Sia S dieſen Einwand aber als ungiltig

Bewegung auch mehrere bisher unbekannt re Schriftſtücke

vom eſtgen Vandgericht zu 2 Monaten und Woche Geſlngniß

Löwenthal wer an agsentheiligung zu 15 M 8 ſtrafe e weilr an Himmelfahrtstage denſtadt a n Winden
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De uxde von der Strafkammer der ver
liche Redackcarides zKnryer Pozn G cJ Monat Gefängniß verurtheilt weil in einem Keſtae a

zu 3 üb Jzu über einen Preßprozeß gegen denhen de n n erungwegen deren der Letztere verurtheilk worden noching We z

olt war t on wenn 11311213311590v Karlswinhe 6 Dez n Amt dägelangt hier er Unte
ſchlagun gsprözeß zur Verhand
Rechnimgsrath der badiſchen Se
Weniger und deſſen Geliebte El iſe Langy e haben ſichovor
dem Schwurgerichte wegen Unterſchlagung van Män zu
verantw S Wenigertſund

t J

J Diev INat Jh T druck unſerer OriginalKorreſpondenzen e
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Nordhanſen 7 Dez BVöorgeſtern hat die Einweihungder neuen kalholuchen Varrtirche zu Birkungen im Kreiſe

Worbis durch den biſchöflichen Kommiſſar Dr Zehrte ans
Heiligenſtadt uns im Beiſein des Kreislandraths Geh Raths
Fran tz aus Wöorbis ſtattgefunden gchlen Montag wird in

oßla ſich der Landwirthſchäftliche Verein der Graf

1 190 pudo2

Der Hauptkaſſirer nudaatseiſenbahnen r akob a

orten md ſeine t münchenerd Wirthſchaftevin n
Lang befinden ſich ſchon ſeit Juli in Unterſuchungshaft an s

Z an m u

et

heute verleſen

Die Land Feine

eine Behdhumig bis

chaft Stolberg Stolberg Stolderg Roßlatn nnd Um erufußg diesmgl dür

ertner aus Berlin über Obſtbauinzicht zu hören Gleichzeitider eine re Von Obſtſorten und m u r in
Freien praäktiſcher Unterricht im Beſcheiden der Obſt
dänme ſtatt Heute iſt mit dem Bau einer
den hier beſtehenden Radfahrer Verein begonnen worden

gegend verſammeln um einen Vortrag des Baumichnlenbeſitzers

Nordhauſen 7 Dez Eine Jagdgeſellſchaft aus Green
ſchickte am 30 Nov vier Teckelhunde in einen Dachsbau einer
der Hunde kehrte bald zurück ein anderer am Abend die ührigen
zwei Hunde blieben ails Die vorgenommene Ansgrabung wurde
erſt vorgeſtern mittag beendet Jn einer Tiefe von 14 m trafen
die Arbeiter auf die eigentliche Kammer wörin ein lebender Dachs
erlegt würde Dicht hinter der Kämner fand man die beiden
Hunde welche vom Dachs beigeſcharrt waren erſtickt vor

K Erfurt 7 Dez Sonnt ieine ſchöne Se grit ſtatt Der kat holiſche Geſellenverein
veranſtaltete in Gemeinſchaft mit dem Cäcilien Verein zu
Ehren des in den nächſten Tagen nach Bigge bei Brilon in Weſt
ſalen überſiedelnden Pfarrers Trippe ein Abſchiedsmahl an
welchem gegen 120 Perſonen theil nahmen Den Scheidenden
wurde ein ans rothem Sammet gefertigtes mit geſticktem Kreuz
verſehenes koſtbares Meßgewand überreicht Pfarrer Trippe
ſtand 18 Jahre an der Spitze der beiden W Vereinigungen

Anf hieſigem Fiſchmarkte entſtand heute beim Rammen des
Pflaſters ein Erdrutſch von mehreren Meter Tiefe Derſelbe
war durch den Einſturz eines alten Gewölbes verurſacht Ein
eigenthümliches Schauſpiel bot ſich geſtern abend außerhalb des
Schmidtſtedter Thores Dort lagert ſeit einigen Wochen ein
Berg von mehreren 100 Cenknern aus hieſiger Gewehrfabrik
ſtammender Eiſenbohr Spähne Seit etwa 8 Tagen entſtieg
dem Berge ein ſtarker Rauch und geſtern ſtand plötzlich das mit
Oel und Salzfäure untermiſchte Eiſen in hellen Flammen Es
mußten Leute kommandirt werden welche mittels Aufwerfens von
Erde das Feiler dämpften Jn unmittelbarer Nähe des brennenden
Eiſens ſtand auf dem Schienenſtrange der Nordhauſen Erfürter
Bahn eine Reihe leerer Güterwagen e

K Aus dem BVitterfelder Kreiſe 5 Dez Jn den eben
erſt wieder eröffneten Schulklafſen der Knabenbürgerſchule in
Bitterfeld iſt wieder eine bedenkliche Zunahme von Hrank
heitsfällen zu konſtatiren Beſonders betroffen ſind die uüteren
Klaſſen Jn einigen Klaſſen iſt die Schülerzahl bis zur Hälfte
zuſammen geſchrumpft

Halberſtadt 7 Dez
allgemeinen

Den Theilnehmern der hieſigenolksſchullehrer Konferenz dürfte wie en

Rennbahn für
inkl
niſſe bis zum 18 De

zu
a 880 M

n Gegenſtande die

wählt

s Jena 6 Dez
Veranlaſſung des Liutth

geſtatteten und bedeutend
rittes akademiſches Konzert ſtatt T

träge eröffhete die FeſtOuverture dur für Großes Orcheſter
Mſkpt von W Stade

Fittige aus der Sch
tibvnen für Flöte übe

ung Zerzr iß geben s Jn dert Stadtverordt

t en der üſtrat ndnüng 3 untt habe Die Miah ort z

deputirten die deten StadträtAn u dem ne 6dieſes nene Schreiben des
Her Antrag wurde angenommen Die Antwort

880 M außer freier Wohn bden Paäkron v Schaper Rittmeiſter a D in Falkenberg melden

h Bernburg 6 Dez In Saupe s Gaſthaus würde hente t
üntet Vorſitz des Hrn Sup Schröter dies ſünſte DiözeſanAntiquitäten enthält eine beträchtliche Reihe künſtleriſch hervor

h Verſammlung des Kreiſes Bernburg abgehalten
abend fand in hieſiger Kart hauſen Redüer war Hr Pfarrer Uxſin gus Güſten der über Zu

fammenlegung von Parxochien für die Wahlen ſprach und in
dieſer Angelegenheit die Verſammlung jun etwaige Wünſche er
ſuchte Es würden ſolche jedoch von keiner Seite eingebracht
Der Vortrag des Hrn Paſtor Knaths aus Levpoldshaäll hatte

ämpfen der Gegenwart
inhalttich nnd formell gleich ant nahm das Intereſſe der Ver
ſammlung volb in Anſpruch Ein Glejſches gilt vom Vortrage
des Hrn Paſtor Fiſcher aus Bernburg der über die Fürſörge

der Kirche für Kirchbö 2an den von Hrn Pfarrer Kühne aus Mehringen gehaltenen
ebenfalls gediegenen Vortrag über Bedeutung der Aufgabe eines
Vertreters für innere Miſſion auf der Kreisſynöde wurde zu
dem bezeichneten Zwecken Hri Paſtor Bartels Bernburg ge

izeig
iIn dieſem Augenblick verließen die v

h e rats u en
z zhbin 50319 799 onuck e ehe S nim Auskunft ob nd u5 re laßt geſehentb ezei Verordnung vom tieiure zuſtjmmen daa dſfelbe nen gelehtics ſizukäſſigen Uebetgriff in unſere Rechts

ſphäre darſtellt nicht Kittogt n werden al noääh
Pepnfsar r Der agiſtvat ges Hahn

rSbhietät hat anf Ermittelung des UÜr
hebers des am 28 Nov zu Dberwünſch ſtattgehabten Brandes

600 M geſetzt ſti kErledigte geiſtliche wird Lehrerſtellen Die Pfarr efü
ſiehe u Er denrode Diözes Bleicherode Dieſelbe imnterfällt
der freien kirchenregimentlichenz Beſetzung und gewährt nebenWohnung das Mini Sucheinimals Einkommen Eine K irche Be

die Kircheubehörde mit Ko nkurrenz der
Gemeindewahl Bewerbungen Bei dem rig Konſiſtorium zu
Magdeburg Die erſte Knabenlehrer Rel

Stad ſchule zu Jeſſen wird an I Jan frei Das Einkommen
zohnung beträgt z 31 1200 M ſteigt aber ſpäter

auf 1350 M ro Bewerber wollen ſich unter Vorlegung ihrer Zeug
bei dem Magiſtrat melden Died Jerſte Lehrer und Kuſterſtelte in Roitzſch Ephorie Bitterfeld

fiskaliſche Kollatur zum 1 Febr Die erere und Küſterſtelle
leinröſſen bei berg mit einem Geſammteinkommen von

ohnung Bewerber wollen ſich bei

Der erſte

Aufgabe der Kirche gegenüber den ſozialen
Das zeitgemäße und wichtige Referat

fe und Göktesäcker ſprach Jm Anſchlicß

Heute abend fand in dem im Herbſt auf
erfeſtſpiel Vereins umgebanten ſchön aus

exweiterten Theaterſaale unſer
Die Reihe der Vor

e Dem folgten die Axie Auf ſtarkem
öpfung von Haydn EoncertinoBariä
r Gott erhalte Franz den Kaiſer mit

Orcheſter von G Heinemeyer Einleitung des dritten Aktes
aus den Meiſterſingern von ortFranz Schumann Taubert Phantaſie und Varigtionen für
Flöte über ein Thema aus der Nachtwandlerin mit Orcheſter
von Hagke und Sinfonie Nr IY wolh von das

riheſter welches diesmal aus Mitgliedern unſerer Stadtkapelle

Wagner Liedervorträge von

Schumann Das

übrigen Lehrern c die Mittheilung von Jntéreſſe ſein daß der der Seyrich ſchen Kapelle als Röda und einigen Dilettanten aus
in der dienen Verſammlung von Hrn Scrninardirektor
Dr Hirt gehaltene und mit ſo de Beifall aufgenommene
Vortrag Die Bildung des Volksſchullehrerſtandes
nunmehr im Druck erſchienen und im Verlage der Egger ſchen
Buchhandlung hierſelbſt zum Preiſe von 30 Pf zu beziehen iſt

Eilenburg 6 Dez Nachdem ſchon am 4 Mai 28 und
29 Okt verſchiedene Scheunen in hieſiger Stadt ein Raub der
San geworden ſind brannten heute abend wieder zwei
Scheunen nieder Die erſtere in der kleinen Mauerſtraße ge
legen gehörte dem Fleiſchermſtr H Wießner Sie ſtand ganz
allein und Gefahr für andere Gebäude war bei dem Braude
nicht vorhanden man ließ ſie ruhig ausbrennen Als man aber
etwas wieder zur Ruhe gekommen war ertönte etwa I Stunden
nach Aufgang des erſten Feuers die Sturniglocke abermals und
es branute die Scheune des Gärtners Chemnitz Dorotheeu
ſtraße 7 Auch hier war Gefahr für audere Gebäude nicht vor
handen In drei der abgebrannten Scheunen hatte der Gaſthof
und Fuhrwerksbeſitzer L Getreide lagern jedöch in einer der
heute abgebrannten Unverſichert l tsggitat

b Könnerit 7 Dez Der hieſige zweite Geiſtliche Herr
Diakonns Müller wird in Zukunft allwöchentlich die Jüng
linge unſerer Stadt verſammeln und in dem Jünglingsverein
unterhaltende und belehrende Vorträge halten Als Verſammlungs
lokal ſind die Räume der Höheren Pripatſchule gewählt worden

Zu Bernbürg iſt ein Musketier von der 5 Compagnie des
Anhalt Jufant Reg Nr 99 vom Wachtpoſten aus er üchtig
geworden Der betr Soldat bereits wegen öfterer

elterlichen Wohning verhaftet h hinte
piet Schkeuditz 7 Dez Geſtern wurden die Pferde des

erdehändlers B hier ſcheu gingen durch und
un er den Wagen wobei ihm ein Arm mehrfach gebrochen wurde

rotzdem ghn der Verletzte eine Strecke weiter bis er plötzlich

das Vewußtſei i ten verlor und gerade unter einen vorüberfahrenden
cuſt und dergeſtorben er

en taumelte Der Wagen ging B über die
be iſt inſolge der neuen ſci weren

J n 51
g übrigen Gedenktages des Todes Friedrich II
ein Mgenoſſenverein die Jdeeerfaßt dem Kön ige bier
vorgeſ kmal zu ſetzen Die Kampfgenvſſenſchaft Feierte
eher e isriges Beſtehen wobei der bezügl Beſchluß

eben azit wert Frau wollte aus dem Mü igraben Wo x öp
Di e Sach des Glatteiſes aus un fiel in den
Kid e Strön

ſched etſchte ſie ſo

efrau eines hieſigen
Jübdeg en

T Diee ee beet noch fort der Magiſtrat iſt ſeit November
Komm tzungen der Stadtverordnetenverſammlungen und den
nur ſonen rchbeſoldete Mitglieder nicht mehr vertreten
erſcheint nbeſoldeten Mitglieder ſo weit ſie Decernate haben
Stadtver Jn der t dtwerordngetenſttmnng am 6 d rügten die
deſonnderordneten Vanmbach und Grote dieſes Fernbleiben der
Vorſiet n egttatsmitateder in An Ausdrücken Derr an der Verſammlung Hr Juſtizrath Löbniß hielt es micht
hie bra t die Zeit mit Worten des Bedalerns zu ver

den er Magiſtrat trage die Verantwortung Dielonder erordneten wollten nicht mit gleichem M

d

rletimg bald zu rufen

o Schönebeck Dez Bei Gelegenheit der Feier des a

n hat der hieſige Einen Prävatpöſtdienſt richten jetzt die Bankiers und
veelong ein ſie beſch

für ſorbeförderte Briefe der Regierung zu beza
ſich S hleuſingen Des Auf kla en ert e Weiſe kam viele Fällen einerg en ums n

nung führte ſie in das Mühlgerinne uſid daswer daß ſie nach wenigen Stunden her ſchen Blättern erzä

28 T i flä icherSpannung zwiſchen den ben Behörden von leid

Jena zuſammengeſetzt war hat redlich ſeine
Die neu vorgeführte
Frankfurt a M wurde
die Künſtlerin hat ein
den letzten Nrnu lohnt

wannen bald das

Verbot des ſogen P
abenden ein Die Pol

wieſen Jn M
läum als ſolcher

Saale wird über den
5 GGralmehrt die

ntfernung e h e v indvon ſei eunthei mi in kommen von verbündenſeinem Truppentheil mit Feſtung beſtraft wurde in der Wahrnehmung der Geſchäfte des Kreiswundarztes 450 Ve Fixum
von einigen Familien 200 Me Jmpfgebühren c Die 9 ars Hale Unterh

n da mat ſich auf mehr als 30 reußiſche baieriſche und ſächſiſche Treito

t e 378 5
Vermittelingsweſens

Kaufleute von Ba

für die h
tde

eelona zu folgenn Eine Jebeims

eide geiſtig auf demgewö dte

iſt Man brachte
tellt und auch nicht

20 Jahre alt und
wohl kretinarti

ſchweigtäugftli

ſie langeh gegehüher dem Magiſtrat die Höſlichkeit n Ht et

gen ſern n i e Htgen ſehen ind nach wie vor demſelben von den Kommiſſioſs
Das ſonderbarſte liegtſrangeſſchen und ln

d R berichtet

eranbung der

chte ſie nach

der Beobachtung mehrerer Wochen

nfälle verloren ſich etwas und gewiſſe FähigAusdruck t t
at ein Kind geboren über deſſen He

igt Der Bruder habe es getödtet und würde alle
umbringen die von ſeinem

in einen Keller eingeſ
Auch von einer Stiefmütter weiß ſie voller Furcht zu er

Sängerin Frl Marie Büsjaczer aus
bald einer gewiſſen Befangenheit Meiſter

ie ungemein ſympathiſche Stimme und bei
e ihr allgemeiner Beifall Das Auftreten

einer FlötenKünſtlerin mag wohl z Th etwas bedenklich er
ſchienen ſein doch zeigte ſchon der erſte Satz des erſten Stückes
daß die junge Künſtlerin Frl Seyrich aus Roda es zu einer
ſelkenen Meiſterſchaft auf ihrem Jnſtruniente gebracht hat
beſcheidene Auftreten des jungen Mädchens und die Sicherheit
im Anſatz und in der Aufführung der ſchwiexigſten Paſſagen ge

Publikum iKünſtlexin hat ihrem Meiſter Kammervirtitos Winkler in Weimar
mehr als die äußeren Kunſtgriffe abgelauſcht

Aus Oſtthüringen 5 Dez Der Stadtrath zu Eiſen
berg ſchärft den Einwohnern der ihm anvertrauten Stadt das

Das

zu ſtürmiſchem Beifall Die

volterns bei Hochzeiten und an Polter
izeiorgane ſind zur Erſtattung der Anzeige

ja zur ſofortigen Jnhaftnahme der Polternden beſonders ange
eufelwätz beging DirektorBraunkohlengbbauverein Zum Fortſchritt das

Jar raſch vom
25 jährige Jubi

x Aus Oſtthüringen 7 Dez Aus der Gegend der oberen
Kälteintritt verhältnißmäßig ſtärker

Ein ſchneidend kalter Sturm ver
Unbehaglichkeit dieſer Witterungsverhälimſſe

Mit der Stelle iſt ein feſtes Ein
900

Eine am 7 d in Leipzig abgehaltene Kellner

ehe eng achtn a in Andet edigenin Leipzig eine Kellnerbörſe ins Leben

Vermiſchtes

rto

e e e dindem Umſtande zu n daß es ine ungen ſt di
loſſen zugleich dasla Der

geS zit en zu enkdecken öder zu beſtraſen Dit Bankiers von
M d haben beſchloſſen dem Beiſpiele ihrer Kollegen von Bar

ißvölle Geſchichte wird von ſchweize
h erzählt Jm Bezirk Dielsdorf wurde ein Frage

immer aufgegriffen und nach Zürich gebracht wo ſich nach oUWilerſuchun zeigte daß ſie epileptiſchen J

S keine
ober

andpunkte eines Kindes ſtehe a
e Landſtreicherin vielmehr das Opfer eines Verbrechens

urghölzli ins Spital wo ſich nache a daß ſie ſich nicht ver
eödſinig geweſen iſt Jhre

eiten erwachten ob
es Geſichts blieb Sie geh

t

von Geburt

Vater etwas verriethen Man habe
errt und furchtbar vie

naber in hrer Kenntniß von aioliſch

eniſchen Sätzen Sie erzählt häufig von

un Poltzei in München iſt amterrichtet a

e e Aer en wegellunen ſen nweder

einen Raub et e

ektor Stelle an der

chuldigkeit gethan

M vom Staat für die
raxis

es jetzigen Stellen

pheubärg ſie kannte offenbar Pr und r mernoitei e mehno ſie ſcheint deinen ewiſſen
nitra montanen Geiſtliche gekannt zu haben ind berithtet über

ugliſches Mäd titt in München Daß ſie einſt in ſeht
r Kteiteh ſich hält man für idahrſcheiutich Als derr

ön h ei habe der Vater ein Offtzierz a dte Multer mit er
em Säbelogeſch e önen Kleider airsgezo gen

S dann micht meht gekommen Ueber ihren Transport imdiechwetz aus ne ſich Füiber auſhteit e en

er der Erſie wenig Nur Lindau dün Bodenſee tauchen
gählung auf ſie ſollte nacho Genf zu einer

07 on

acht haben WPaner der Mö
d Blutthat heraus deren wir in den letzken Tagen

Rudner rin Mörder d Kohlenhäiidierin
Wien geſtand nämlich den Mort

fie R i Er gab jener qu d en vonliebten der Ermordeten dein Schmedegehillen Georg
de den Mord zu verlbeit Derſelbe

Zwei Flaſchen Schhäps Fezahſt die er Panet getrunken
habe er in ſtark berauſchtem Zirſtande den Möbrd an

ghe einem einmal denauseinander g haut hab und vier Monat kriegt

döch aufg hängt wo auetgueerW Perſonglnachrichten Jn Hanhover ſtarb an 6 dder Senctor und Buchdrückereibeſißer Friedrich Cutehtaſtn

ein bekännter Sazimler von alten Druckwerken Alitographen und

e derielbe erwiderte lakouiſch e Jch h

a

und werden och die Monümenta Germanias histortea das grobe
deutſche Nationalwerk gedruckt Culemann beſchäftigte ſich ſchon
früh mit der Geſchichte der Buchdruückerkunſt und dies führte ihn
arauf alte Drucke zu ſammeln Er hinterläßt eine Satimlnng

von äußerſt ſeltenen Drückerzengniſſen des 15 Jahrhunderts
namentlich von Ablaßbriefen ferner zahlreiche Autögtaphen von
Künſtlern Gelehrten Fürſten Staatsmännern und Feldherren
aller Zeiten und Völker Seine Saminlung mittefglterliches

ragender Mpuſträuzen Krücifixe und ſonſtiger heiliger Geſäße
aus der romaniſchen und gothiſchen Zeit geiſtliche Gewänder
Münzen Gemiälde Gewebe Stickereien u v al

ÄÜre a eHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Bexliner Börfſe 7 Dez Die Börfendepeſchen vom geſtrigen Tage

tragen die Bezeichnungen abwartend ruhig und ſchwach Jn den
itungen pricht ſich keine übereinſtiinmende Haltung aus ſie waren theils

niedriger theils höher Paris war anfangs matt befeſtigte ſich gher und
ſchloß für Renten über Sonnabend Nolirungen Lemberg Czernöwitzer Eiſen
bahn Aktien kamen in freiem Verkehr zu 492 zum Umſatz London war ziemn
lich feſt Jn Wien waren die Kurſe Mittag und Abend matter beſonders für
Kredit und Elbelhalbahn Die n der berliner Börſe ſoll ungünſtig ge
wirkt ger Die ungünftigere Notirung der Valuta ſpricht für Arditrage
Verkäufe Frankfurt folgte der Bewegung und meldete eden falls maktere Kurſe
beſonders ſür Kredit und Laura Aktien Bei Beginn der heutigen Börſe
zeigte ſich die Spekülagtion wieder abwartend und die Hallung war wie bereits
telegraphiſch gemeldet vorwiegend ſchwach Der ſich geltend machende knaperc
Geldinartt veranlaßte Realiſationen die nux mit Kursermäßigung durchgeführt
werden konnten Nach der erſten halben Stunde befeſtigte
die Kurſe konnten die erlittenen Verluſte wieder einholen Beſonders devorzugt
wurden Bergwerke welche in großen Beträgen zu anziehenden Kurſen gehande
wurden Banken elwas aber nicht angeböten Denlſche ſpekulative

Bahnen hielten ſich ziemlich e
erholen Franzoſen im Anſchluß an den vefriedigenden Wochenausweis an
ziehend ebenſo andere öſterreichiſche Bahnen feſt nur Elbetha waren ſtark
angeboten und mußten 4 M nachgeben Schweizerbahnen Miltelmeer und
Warſchau Wiener ſehr ſtill und faſt unverändert Ruſſiſche Anleihen waren
matt andere fremde Renten konnten ſich gut vehaupten Am Getreide
markte herrſchte ſtark ausgeprägte Stille auf mättes Ansland Weizen war
für Vorderſichten etwas beſſer Ein Poſten NRauhweizen wurde geſtern nach
Süddeutſchland unter berliner Parität gehandelt Roggen und Hafer be
hauptet Rlböl geſchäftslos Spiritus loco billiger Termine behauptet
ſpäter entwickelte

ſtellte ſich ſpäter hö eDie Generalverſammlung der Dortmunder Bergbau Geſellſchaft

zur Zeichnung aufgelegt werden ſollen

haben eine gemeinſchaftliche Verklaufsſtelle in Berlin eingerichtet
Dibidenden Ausſichten Die Verwaltung der Nord

deutſchen Gummi und Guttaperchawaaren Fabrik vorm
onrobert Reimann ſchreibt der Nat Ztg daß in dem am

31 Dez zu Ende gehenden Geſchäftsjahre der Umſatz des Vorjahres nicht er
reicht wird und deshalb die Dividende für 1886 geringer ausfallen werde

Fabrik Aktiengeſellſchaft Volpi Schlüter wird inſolge

den Kreiſen der Verwaltung der Allgemeinen Berliner Omnibun s
Altien Geſellſchaft verlautet nimmt man als Dividende 10 bis
11 Proz in Ausſicht Die Dividende der Preußiſchen gmmobilklien
Attienbant wird in der gleichen Höhe wie im Vorjahre alſo mit v Proz
geſchätzt die der Braunſchweigäiſichen Kreditanſtaltaennt
5 Proz gegen 6 Proz

Eiſendahn Einnohmen Wien 7 Dez Telegr Ausweis
der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn vom 26 Nov bis
2 Dez 742,133 Fl Mehreinnahme 58,746 h Danzig 7 Deze Telegr
Die Eiunghmen der Marienburg M ha w t er Faſenbahn des
trugen im Nov d J nach vorlänſiger Feſtſtellung 152,600 M r 171,002
Mark nach endgilliger Feſtſtellung m Nov 1885 mithin 18,402 M weniger
als in ſelben Zeitraum des Vorjahres

2 x h
Waſierſtauds Nachrichten

GSagle 77 Dez 8 Dez Dez 75 Des1,74 74 es n z68 260 a n
t 2,34 Bar 673h a c Maodeburg t
leben Unſiru tn hierh d 20 e v dKalbe Heerp 185 ue hich s ren rütce G a59 l tDach Schluß der Redaktion

ruſſiſchen Blätter interpelkirt Haben

Tee Morgen 9 Uhr ſtarb vblötztich nach longen ſchiheren
Sein er von net unſer theurer i h

S wiegerſohn und Schwäger der Kaufmann und Jab ant

Wilhelm Schranth
was wir tiefhetrübt anzeigen iipzig den 7 Dezember 1888Lindengng 4 dAnug Schrauth geb ung nebſt KiWutein vWan s ind van iebſt Kindern

jtroc
B idtem n Denn in

r 9 v Ia

ein tſtellt aber
m G Fan 53

a Wo
rto Jm Gefchiguiß fragte Panet einen Haftgenoſſen was

enn eigentlich mit ſo jemanden geſchieht dergemanden nm gebrachte n

t der Raubniörder Pauec ihm antwortete J hib e wer 4

mittelalterlichen Kunſtwerken Jn Eulemanns Druückere wurden 2

ich die Haltung und

ſt Marienburger konnten ſich um Proz

ſrr Kaufluſt und waren Abgeber knapp auch der Preis
er 5

beſchloß die Ausgabe von 60,000 Aktien Lit welche in den nächſten Tagen

Die bedeutendſten Pottaſche Fabrikanten Norddeutfchlands

Auch bei der Deutſchen Gummi und Guttaberchawagdren
der ungünſtigen Konjunktur der Gummibranche auf eine Dididende von
höchſtens 6 Proz zu rechnen ſein gegen 8 Proz im Vorjahre Wie ans

o Wien 8 Dez Priv Telegr d SaaleZtg Pol
Koxrreſpondenz meldet Fürſt Bismarck ſer bighez
dem Reichstage ferngeblieben weil er gegen wärtig
Enthültungen zumgchen nicht für räthſam erachten
Ferner meldet die Hol Korreſpondenz aus Petersg an
vurg datz der deutſche Botſchafter den Miniſter
Tolſtoi wegen derdeutſchfein dlichen Sprachen der
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Detail Verkauf e
Original Fabr

Mein diesjähriger großer e

dauert ununterbrochen bis zum 24 Dezember eAwusser den verschiedenen Artikeln welche für den Weihnachts Ausverkauf besonders im Preise ganz bedeutend
zurückgesetzt worden sind habe ich allen Rayons die schon an und für sich in jeder Branche die grösstmöglichste Aus

billigen Preisen zurückgestellt Tin grosser Posten Tsasser Nouveautés bestehend aus Prima reinwoll Stoſfen deren
Ierstellungspreis Mk 4 is0 nur Fl 1,20 1,50 1,75 u 2 pr Heter Din grosser Posten neue Vantasie Carros Fr

75 Pig Cheviot Tuche in 20 neuen Farben IItr 60 Pfg Damen Tuche 84 breit Mtr Hik 1,25 Reinwoll Loden
statt Neter Mk 2,50 jetzt nur Mk 1,25 Reinwoll Velours in den neuesten Varben Fleter Mk 1,45 Satin Cachemires

S

e
W

m

5
W

W

S

A Matkt 4 alle a S 4 Markt 4
Manufactur Mode aaren Seidenstoffe Sammete Leinen Elsasser Baumwollen Waaren Gardinen VFlanelle Tücher e

Reise Schlaf und Stepp Decken Bedruckte Höbelstoffe Besatz Plüsche
Specialität Besatz Krimmer und Mäntel Plüsche

S l
S

S e ce 3 n
m m a

a e

e

wahl vbieten noch passende Artikel hinzugefügt welche sich zu Welhnachtegeschenken eignen Perner stelle ich grosse
Posten in vielen Artikeln zum Verkauf die wirkliche Gelegenheitskäufe sind Es bieten sich daher diesmal meinen
werthen Kunden die grössten Vortheile die Weihnachtseinkäufe recht günstig zu erledigen

c Wegen vorgerückter Saison habe ich sämntliche reinwoll Kleiderstoffe nur Neuheiten dieser Saison zu enorm

in 15 neuen Farben 84 breit Meter 1,20 Spitzenstoffe in jeder Varbe Meter 85 110 Pfg
Weihnachts Kleid Weihnachts Kleid

84 ſchwarz reintv Double Cachemir aus 8/4 ſchwarz Satin Cachemir mit
mit BVeſatz Mk 7,50 9 109,50 15 Deſatz Mk 5 6 7,509

Weihnachts Kleid Weihnachts Kleid Weihnachts Kleid Weihnachts Kleid

aus 8/4 reinwoll Lama aus 8/4 Velours Lamg geſtreift und
Weihnachts Kleid WeihnachtsKleid
Mk 7 7,50 u 8,50 earrirt Mk 4,50 5,50

s halbwoll Lama u Warp in vielen aus echtfarbig Prima Druck aus Mixred Cord Prima Qual aus zurückgeſetzten halbwoll Stoffenmnog Deſſins Mk 3,50 Nk 2,50 3,09 50 Mk 8,50 4,50 5,00 Mk 3 4 5 6
c 3 eTiſchdecken Tiſchdecken Tiſchdecken TiſchdeckenRi illa Decke mit ten bedruckt Manilla mit Franze aus gran u gelb Damaſt mit Franuze

Bettdecken Weiße Tafchentücher Bunte Herren Taſchentücher Kinder Faſchentücher
i i inen grö ntirt echtfarbig bunt vr Dtzd 95 120 Pfgm onceeeeeee n ch h 2,10 t weiß mit Sorde 95 175 ſo

dvlan bedr HausSchürzen Vlau bedr HüſtSchürzen Weiße HausSchürzen Zamen geht gocken
S i itä i i ä t Stickerei weißt und bunt aus beſtem Elſaſſere De e die Prige o gret Mk 120 150 Barchend Mk 1,25 u 1,50

eiße Hundtücher Drell Handtücher DamnſtTiſchtücher Jaquard u DrellSerbiettenS 28 u n 5 in F e z Stück in Rein Leinen vr DutzendDutzend 3,25 4,06 5,00 7,50 16 15 29 25 u 30 Pfo Stück 1,06 1,25 1,50 und 1,75 Mk 3,90 4,50 6,00

Reinleinene Prima P Hausmacher Hemdentuchrima DamenHemden erren und Damen Hemnden Herren und DamenHemdenHerren L t gealte Mk 1,75 2/00 25 s Mk 1,50 1,75 v 8 Mk 1,50 175 2,006
Grösstes Sortiment Bettzeuge u Inetts Htr 30 35 45 60 Pfg errnhuter u Hausmacher Leinen Mtr 30 35

45 60 Pfg Grösstes Sortiment Elsasser Hemdentuche I Qual FItr 45 Pfg II Qual 35 Pfg III Qual 27 39 Pf
Confection für Damen und Maädchen

Grosses Lager im Herbst wach Winter Fämtelm
Es ſind ſtets am Lager Mehrere Hundert Piecen einfache und beſſere Regenmäntel Paletots und Dolmans in den verſchiedenſten Stoff

I arten Der Preis für elegante Regenmäntel iſt 7 9 12 18 Mark
Winter Palétots hochelegant mit Pelzgarnituren 9 12 15 24 Mark
Winter Dolmans hochelegant mit Pelzgarnituren 15 18 25 50 Mark

Plüsch Paletots 12 15 18 Mk Plüsch Dolmans mit heller Pelzgarnirung Neuheit 18 24 Mk Angora Häntel neueſte Facons 9,12 15 Mk

Größtes Lager in engl Tüllgardinen Mir 45 50 55 60 75 PfgBe Mauilla ardinen und Mörelſco 90 100 ctm breit mit Franze 25 Fig m
Seiden Plüsche Prima Qual glatt geſtreift und carrirt Mtr 3 Mk Mantel Plüsche braun und ſchwarz Mtr 2,50 3,50 4,50 10

Große Poſten Winter Tricot Taillen in allen Farben Mk 3,50 4 4,50 6
Bulgaren Hauben nur 2,50 Mk rn 6 Mk Altdeutsche Hauben Mk 1,26 und 1,50 bisher 4 Mk

Größtes Lager in Vantasie Theater Ball und Concert Tächern Schneehüllen für Damen Stück 90 Pfg
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Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Mit Vellagen
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